
DURCHFÜHRUNGSBESCHLUSS (GASP) 2016/1340 DES RATES 

vom 4. August 2016 

zur Durchführung des Beschlusses (GASP) 2015/1333 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Lage in Libyen 

DER RAT DER EUROPÄISCHEN UNION — 

gestützt auf den Vertrag über die Europäische Union, insbesondere auf Artikel 31 Absatz 2, 

gestützt auf den Beschluss (GASP) 2015/1333 des Rates vom 31. Juli 2015 über restriktive Maßnahmen angesichts der 
Lage in Libyen und zur Aufhebung des Beschlusses 2011/137/GASP (1), insbesondere auf Artikel 13 Absatz 2, 

auf Vorschlag der Hohen Vertreterin der Union für Außen- und Sicherheitspolitik, 

in Erwägung nachstehender Gründe: 

(1)  Am 31. Juli 2015 hat der Rat den Beschluss (GASP) 2015/1333 angenommen. 

(2)  Die Angaben zu zwei in den Anhängen II und IV des Beschlusses (GASP) 2015/1333 aufgelisteten Personen 
sollten auf den neuesten Stand gebracht werden. 

(3)  Der Beschluss (GASP) 2015/1333 sollte daher geändert werden — 

HAT FOLGENDEN BESCHLUSS ERLASSEN: 

Artikel 1 

Die Anhänge II und IV des Beschlusses (GASP) 2015/1333 werden nach Maßgabe des Anhangs des vorliegenden 
Beschlusses geändert. 

Artikel 2 

Dieser Beschluss tritt am Tag nach seiner Veröffentlichung im Amtsblatt der Europäischen Union in Kraft. 

Geschehen zu Brüssel am 4. August 2016. 

Im Namen des Rates 

Der Präsident 
M. LAJČÁK  
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(1) ABl. L 206 vom 1.8.2015, S. 34. 



ANHANG 

Die Einträge zu den nachstehend aufgeführten Personen in Anhang II Abschnitt A des Beschlusses (GASP) 2015/1333 
erhalten folgende Fassung:  

Name Angaben zur Identität Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

„16. SALEH ISSA 
GWAIDER, Agila 

Geburtsdatum: 1. Juni 
1942 

Geburtsort: Elgubba, 
Libyen 

Reisepass-Nr.: D001001 
(Libyen), ausgestellt am 
22. Januar 2015 

Agila Saleh ist seit dem 5. August 2014 Präsi­
dent des libyschen Abgeordnetenrates im Re­
präsentantenhaus. 

Am 17. Dezember 2015 sprach sich Saleh ge­
gen das am 17. Dezember 2015 unterzeich­
nete libysche politische Abkommen aus. 

Als Präsident des Abgeordnetenrates hat Saleh 
den politischen Übergang in Libyen behindert 
und untergraben, indem er sich unter ande­
rem weigerte, am 23. Februar 2016 im Reprä­
sentantenhaus eine Abstimmung über die Re­
gierung der nationalen Einheit (GNA) abzu­
halten. 

Am 23. Februar 2016 beschloss Saleh, einen 
Ausschuss einzuberufen, der voraussichtlich 
mit anderen Mitgliedern des gegen das liby­
sche politische Abkommen eingestellten „in­
nerlibyschen Prozesses“ („Libyan-Libyan Pro­
cess“) zusammentreffen wird. 

1.4.2016 

17. GHWELL, Khalifa 

alias AL GHWEIL, 
Khalifa 

AL-GHAWAIL, 
Khalifa 

Geburtsdatum: 1. Januar 
1956 

Geburtsort: Misurata 

Staatsangehörigkeit: 
Libysch 

Reisepass-Nr.: A005465 
(Libyen), ausgestellt am 
12. April 2015, läuft am 
11. April 2017 aus. 

Khalifa Ghwell ist der sogenannte „Minister­
präsident und Verteidigungsminister“ des in­
ternational nicht anerkannten Allgemeinen 
Nationalkongresses (GNC, auch bekannt als 
„Regierung der nationalen Rettung“) und in 
dieser Eigenschaft verantwortlich für dessen 
Handlungen. 

Am 7. Juli 2015 bekundete Khalifa Ghwell 
der Standhaftigkeitsfront (Alsomood), einer 
neuen militärischen Streitmacht von 7 Briga­
den, seine Unterstützung, um die Bildung ei­
ner Einheitsregierung in Tripolis zu verhin­
dern, indem er gemeinsam mit dem „Präsiden­
ten“ des GNC, Nuri Abu Sahmain, an den 
Feierlichkeiten zur Gründung der Front teil­
nahm. 

Als „Ministerpräsident“ des GNC spielte 
Ghwell eine zentrale Rolle bei der Behinde­
rung der Einsetzung der im Rahmen des liby­
schen politischen Abkommens vereinbarten 
GNA. 

Am 15. Januar 2016 ordnete Ghwell in seiner 
Eigenschaft als „Ministerpräsident und Vertei­
digungsminister“ des GNC in Tripolis an, dass 
alle Angehörigen des vom designierten Minis­
terpräsidenten der Regierung der nationalen 
Einheit eingesetzten neuen Sicherheitsteams, 
die sich nach Tripolis begeben, festzunehmen 
sind. 

1.4.2016“  

5.8.2016 L 212/114 Amtsblatt der Europäischen Union DE     



Die Einträge zu den nachstehend aufgeführten Personen in Anhang IV Abschnitt A des Beschlusses (GASP) 2015/1333 
erhalten folgende Fassung:  

Name Angaben zur Identität Gründe 
Zeitpunkt der 
Aufnahme in 

die Liste 

„21. SALEH ISSA 
GWAIDER, Agila 

Geburtsdatum: 1. Juni 
1942 

Geburtsort: Elgubba, 
Libyen 

Reisepass-Nr.: D001001 
(Libyen), ausgestellt am 
22. Januar 2015 

Agila Saleh ist seit dem 5. August 2014 Präsi­
dent des libyschen Abgeordnetenrates im Re­
präsentantenhaus. 

Am 17. Dezember 2015 sprach sich Saleh ge­
gen das am 17. Dezember 2015 unterzeich­
nete libysche politische Abkommen aus. 

Als Präsident des Abgeordnetenrates hat Saleh 
den politischen Übergang in Libyen behindert 
und untergraben, indem er sich unter ande­
rem weigerte, am 23. Februar 2016 im Reprä­
sentantenhaus eine Abstimmung über die Re­
gierung der nationalen Einheit („GNA“) abzu­
halten. 

Am 23. Februar 2016 beschloss Saleh, einen 
Ausschuss einzuberufen, der voraussichtlich 
mit anderen Mitgliedern des gegen das liby­
sche politische Abkommen eingestellten „in­
nerlibyschen Prozesses“ („Libyan-Libyan Pro­
cess“) zusammentreffen wird. 

1.4.2016 

22. GHWELL, Khalifa 

alias AL GHWEIL, 
Khalifa 

AL-GHAWAIL, 
Khalifa 

Geburtsdatum: 1. Januar 
1956 

Geburtsort: Misurata 

Staatsangehörigkeit: 
Libysch 

Reisepass-Nr.: A005465 
(Libyen), ausgestellt am 
12. April 2015, läuft am 
11. April 2017 aus. 

Khalifa Ghwell ist der sogenannte „Minister­
präsident und Verteidigungsminister“ des in­
ternational nicht anerkannten Allgemeinen 
Nationalkongresses (GNC, auch bekannt als 
„Regierung der nationalen Rettung“) und in 
dieser Eigenschaft verantwortlich für dessen 
Handlungen. 

Am 7. Juli 2015 bekundete Khalifa Ghwell 
der Standhaftigkeitsfront (Alsomood), einer 
neuen militärischen Streitmacht von 7 Briga­
den, seine Unterstützung, um die Bildung ei­
ner Einheitsregierung in Tripolis zu verhin­
dern, indem er gemeinsam mit dem „Präsiden­
ten“ des GNC, Nuri Abu Sahmain, an den 
Feierlichkeiten zur Gründung der Front teil­
nahm. 

Als „Ministerpräsident“ des GNC spielte 
Ghwell eine zentrale Rolle bei der Behinde­
rung der Einsetzung der im Rahmen des liby­
schen politischen Abkommens vereinbarten 
GNA. 

Am 15. Januar 2016 ordnete Ghwell in seiner 
Eigenschaft als „Ministerpräsident und Vertei­
digungsminister“ des GNC in Tripolis an, dass 
alle Angehörigen des vom designierten Minis­
terpräsidenten der Regierung der nationalen 
Einheit eingesetzten neuen Sicherheitsteams, 
die sich nach Tripolis begeben, festzunehmen 
sind. 

1.4.2016“   
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